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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 2

VfL 1919 Lauterbach III : TV "Frohsinn" Grebenau III 
Dienstag, 14.11.2023, 20:00 Uhr

Ziegler fixiert zwei Punkte für den VfL 1919 Lauterbach III

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam des VfL 1919 Lauterbach III, als Robin Ziegler
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TV "Frohsinn"
Grebenau III bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Robin Ziegler,
der seine Partien gänzlich gewann. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit dem Doppel. Unglücklich waren Hofacker / Spöhrer in der Partie gegen Jahnel /
Weiß, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Einen Sieg holten Spöhrer / Ziegler dagegen beim 11:5, 8:11, 18:16, 11:9
gegen Frick / Pfude. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der
insgesamt 34 Punkte umfasste. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen hingegen
Gabriele Spöhrer bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Michael Jahnel ab dem ersten Ballwechsel. Das
musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 1:2.
Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Peter Frick zeigte Robin Ziegler wiederum seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Peter Hofacker die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nur einen Satz
verlor Reinhold Spöhrer bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Benjamin Weiß und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Bei einem Spielstand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Gabriele Spöhrer und Peter Frick, die
Gabriele Spöhrer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Robin Ziegler und Michael Jahnel, die Robin Ziegler letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Damit war der
Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim 3:0-Sieg gelang
es Peter Hofacker den Gastspieler Benjamin Weiß in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. 7:2 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Reinhold Spöhrer und Gabi Pfude, die Reinhold Spöhrer
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Spöhrer nun bei 13:1,
während Pfude bislang 5 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den VfL 1919 Lauterbach III am 24.11.2023 gegen den TTC 1970
Hergersdorf II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
17.11.2023 gegen den KSC 1952 Volkartshain II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 VfL 1919 Lauterbach III

Doppel: Hofacker / Spöhrer 0:1, Spöhrer / Ziegler 1:0 
Einzel: G. Spöhrer 1:1, R. Ziegler 2:0, P. Hofacker 2:0, R. Spöhrer 2:0 
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 TV "Frohsinn" Grebenau III
Doppel: Jahnel / Weiß 1:0, Frick / Pfude 0:1 
Einzel: M. Jahnel 1:1, P. Frick 0:2, G. Pfude 0:2, B. Weiß 0:2


